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Datenschutzhinweise - Mitglieder und Antragsteller für Fördermittel 

(Erfüllung der Informationspflicht nach Artikel 13 EU-DSGVO) 

Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung Ihrer Daten aus dem Verhältnis als Mitglied bzw. Antragsteller für Fördermittel mit dem Verein 
der Freunde und Förderer der Werner-von-Siemens-Realschule (nachfolgend „Verein“ genannt) sowie 
Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht. 

1. Wer ist für die 
Datenverarbeitung 
verantwortlich und an 
wen kann ich mich 
wenden? 

Verantwortlicher: 
Verein der Freunde und Förderer der Werner-von-Siemens-Realschule 
Rethelstr. 13 
40237 Düsseldorf 
 
Ihr Ansprechpartner 
Katharina Träger 
c/o Verein der Freunde und Förderer der Werner-von-Siemens-Realschule 
Rethelstr. 13 
40237 Düsseldorf 

2. Welche Quellen 
und Daten werden 
genutzt? 

Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten, die er im Rahmen der 
von Ihnen gestellten Anträge von Ihnen erhalten hat. 

2.1. Welche 
personenbezogenen 
Daten werden 
verarbeitet? 

Relevante personenbezogene Daten unterscheiden sich nach Art der 
Anträge. 
 
Für Aufnahmeanträge der Mitglieder sind dies Geschlecht (zur korrekten 
Anrede in Anschreiben), Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
Eintritts- und später auch das Austrittsdatum, Name des Schülers und die 
Klasse des Schülers zum Zeitpunkt des Ausfüllens des Aufnahmeantrags 
sowie Ihre IBAN. 
Darüber hinaus speichern wir die Höhe ihres jährlichen Mitgliedsbeitrages. 
In Aufnahmeanträgen vor 2017 wurden zusätzlich folgende Daten 
abgefragt: Geburtsdatum und Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, 
Wohnort) 
 
Für Anträge über Fördermittel sind dies Name, Vorname und die IBAN des 
Kontos, auf das die Unterstützung fließen soll. Wenn Sie die Unterstützung 
per Mail beantragen, speichern wir Ihre Mail und damit Ihre E-Mail-
Adresse. Wenn Sie die Unterstützung per Papierbrief beantragen, scannen 
wir diesen ein und speichern somit die darin enthaltenen Anschriftdaten. 
 
Grundsätzlich bewahren wir die Korrespondenz mit Ihnen bis zum Ablauf 
der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist auf. 

3. 1 Zu welchen 
Zwecken werden 
meine 
personenbezogenen 
Daten verarbeitet? 

Der Verein verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem 
Datenschutzgesetz NRW. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 EU-DSGVO) 
erfolgt entweder zur Erhebung der Mitgliedsbeiträge oder zur Leistung und 
entsprechender Dokumentation der finanziellen Unterstützungen für z. B. 
Zuschüsse zu Klassenfahrten und Exkursionen oder Anschaffungen von 
Lehr-, Lern und Anschauungsmaterial. 
Dies geschieht zu dem in § 2 unserer Vereinssatzung genannten Zweck. 

3.2 Rechtsgrundlagen 
der Verarbeitung 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ergibt sich aus Artikel 6 Abs. 1 
Buchstabe a DSGVO. 
Durch das Ausfüllen des Aufnahmeantrags bzw. die Erstellung eines 
Antrags auf Fördermittel ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf 
Basis Ihrer Einwilligung gegeben. 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies kommt 
einer Kündigung oder dem Verzicht auf Unterstützung gleich. 

4. Wer bekommt 
meine Daten und 

Um die Mitgliedsbeiträge im Rahmen des jährlichen SEPA-Lastschriftlaufs 
einziehen zu können, geben wir folgende Daten an unsere Bank, die 



unter welchen 
Voraussetzungen 
werden meine Daten 
an Dritte 
weitergegeben? 

Stadtsparkasse Düsseldorf weiter: 
- Kontoverbindung 
- Vor- und Nachname 
- Mitgliedsnummer 
- Datum des Beitrittsantrags 
- Höhe des Mitgliedsbeitrags 
 

Um die Gemeinnützigkeit des Vereins feststellen lassen zu können, kann 
die Finanzverwaltung NRW verlangen, die Daten der Mitglieder und 
Unterstützungen sowie die Daten der Spendenbescheinigungen an die 
Finanzverwaltung NRW zu übermitteln. 
 
Um den Vorstand des Vereins funktionsfähig zu halten, kann der 
Schulleitung eine Liste der Vereinsmitglieder (Name, Vorname, Name des 
Kindes, Klasse, Mailadresse und Telefonnummer) zur Verfügung gestellt 
werden. 

5. Wie lange werden 
meine Daten 
gespeichert? 

Durch die steuerliche Begünstigung, die der Verein und ihre Mitglieder 
durch die Gemeinnützigkeit erhalten, ergeben sich die 
Aufbewahrungspflichten nach § 147 AO (Abgabenordnung). 
Die Aufbewahrungsfrist beträgt 6 Jahre für alle Unterlagen, die nicht 
unmittelbar steuerrechtlich relevant sind. Dies sind z. B. Ihre 
Korrespondenz mit uns (Aufnahmeantrag/ Kündigungsschreiben) und Ihre 
Personendaten. 
Die Aufbewahrungsfrist beträgt 10 Jahre für alle steuerrechtlich relevanten 
Daten. Dies sind z. B. Spendenbescheinigungen sowie Kassenbücher- und 
berichte. 

6. Werden Daten in 
ein Drittland oder an 
eine internationale 
Organisation 
übermittelt? 

Nein. 

7. Welche 
Datenschutzrechte 
habe ich? 

Jede betroffene Person hat im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben (Artikel 
15 ff. EU-DSGVO) das Recht auf Auskunft über die Verarbeitung seiner 
personenbezogenen Daten, das Recht auf Berichtigung, das Recht auf 
Löschung (siehe Ziffer 5.), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
und Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung. Darüber hinaus besteht 
ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde. 
Eine Einschränkung der Verarbeitung oder der Widerspruch gegen die 
Verarbeitung kommt einer Kündigung gleich bzw. führt dazu, dass keine 
Unterstützung gewährt werden kann. 

8. Besteht für mich 
eine Pflicht zur 
Bereitstellung von 
Daten? 

Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft im Förderverein müssen Sie nur diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung der Vereinsarbeit erforderlich sind. 
Ohne diese Daten wird der Verein jedoch die Aufnahme in den Verein 
ablehnen müssen. 
 
Auch im Rahmen der Unterstützung müssen Sie nur diejenigen 
personenbezogenen Daten zur Verfügung stellen, die für die Durchführung 
der Leistung der Unterstützung erforderlich sind. Ohne diese Daten kann 
keine Leistung seitens des Vereins erfolgen. 

9. 
Einzelfallbezogenes 
Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund einer Datenverarbeitung im 
öffentlichen Interesse erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Legen Sie Widerspruch ein, wird der Verein Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und muss an den Verein gerichtet 
werden (s. Ziffer 1). 

 


